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D ie globali ierte Ökonomie oder «Mega­
ma chine», wie der Berliner Dramaturg

und Autor Fabian Scheidler ie nennt, gerät im­
mer mehr ins tottern. Das i t keine ganz neue
These, aber ebenso fundiert wie originell ist die
Begründung des attac-nahe Journalisten und
Mitbegründer des unabhängigen Fern eh en­
ders www.kontext-tv.de.

ein Buch, das die Mythen der Moderne de­
konstruiert, i todurchkomponiert wie eine
2013 uraufgeführte Oper «Tod eine Bankers».
Im er ten Teil (<<Die drei Tyranneien») zeigt
cheidler auf, dass der eoliberalismu nur

die jüngste Ph~e eines rund 5'000 Jahre alten
y tern ist, da auf Raubbau, Zerstörung und

Gewalt gründete. Vor allem nimmt er dabei den
Extraktivismu in Blick: da natur- und men­
chenzerstörende Au beuten von Metallen, die

da Geldsy tem, taaten und Kriege ent tehen
Iiessen owie den heutigen «militäri ch-indu ­
triellen Komplex».

Au den er ten rund 200'000 Jahren de ja­
genden und ammeinden homo apien finden
sicb kaum archäologi ehe puren ozialer Un­
ter chiede oder hierarchi eher Organi ationen.
Er t in der Kupfer- und Bronzezeit ent tanden
die ersten tadt taaten, die er ten Geld-, Schrift­
und Zwang ysteme - etwa das Recht der Herr­
scher, Todesurteile au zusprechen. cheidJer
be ehreibt den engen inneren Zusammenhang
zwischen Metallurgie (<<die Mutter aller Umwelt-

de a ter,,), chulden und Gewalt. Au h die tadt­
taaten Me opotamien errichteten Kol nien in

weit entfernten Bergbauregionen, oda hier der
er te Prototyp für die heutige globale Megama­
ehine entstand: «hoch entwickelte» Zentren, die

«unterentwickelte" Peripherien au beuten.
Unter den «drei Tyranneiem> ver teht der Au­

tor phy i ehe Ma ht, vor allem Waffengewalt;
trukturelle Gewalt, vor allem ökonomi eh- 0­

zialer Art; owie ideologi ehe Macht. Phy i ehe
Gewalt konnte ich nur in durchorgani ierten

taaten entwickeln. trukturelle Gewalt ent­
tand unter anderem durch da Münz y tem,

die Ver chuldung und er klavung von Klein-
bauern. Ideologi ehe Ma ht ging von privile­
gierten taat beamten und chriftexperten au ,
die huldtitel auf 11 ntafeln fe t eh rieben, ie
al Ge etze kodifizierten und rechtfertigten.

ftmal mittel eine allmächtigen patriareha­
Ii ehen Gotte, der Ungehor ame mit Hölle und
Apokalyp e bedroht.

Mit dem i1b r der Minen von aurion nahe
Athen, ehreibt eh idler etwa über die grie­
chi ehe Antike, «wurde die Flotte bezahlt, um
da grie hi ehe Imperium zu erweitern; mit
Hilfe die er Flotte wiederum wurden Kriegs­
gefangene erbeutet und ver klavt, um in den
Minen weiteres ilber zu fördern und damit die
Au weitung de Kriege zu finanzieren. Die e
Dreieck y tem au ilber, klaverei und Krieg
bildete den Kern der er ten Marktwirt ehaft,

die ich päter mit den Feldzügen Alexander
de Gro en über den ge amten ö tlichen Mit­
telrneerraum verbreitete.»

eheidler entwickelt aus alldem einen ganz
anderen Blick aufdie euzeit, die «weit mehr al
da Mittelalter von Mon tro itäten geprägt war"
- dem Völkermord an Millionen Indigenen in
Amerika, der Inquisition, der Hexenverfolgung
und den Ma akern de Dreis igjährigen Krie­
ges durch rie ige Privatarmeen bis zu 100'000
Mann. Au Krieg wirt chaft und Au plünde­
rung der Gold- und ilberminen Lateiname­
rika ent tand wiederum die Finanzindustrie,
deren Profitgier heute die ganze Welt bedroht.

Da Gro artige i t, da cbeidler in 0 un-
geheuer konzentrierter und dichter Wei e die
inneren Zu ammenhänge zwi ehen Privatei­
gentum, Geld, Macht, Krieg. Religion, Ideolo­
gien, In titutionen und kollektiven Traumata
aufzeigt, da man ich damit die Lektüre vieler
weiterer Bücher er paren kann. Zumal er dabei
nicht tehenbleibt, ondern am Ende AuS' ege
aufzeigt: da chrumpfen des metallurgisch­
fos Hen Komplexe, der Ab cnied von der

aturbeberr ehung, die Wiederbelebung von
Gemein chaften, Gemeingütern und der Demo­
kratie. Darn it wi rd ein Ausstiegaus der globalen
Megama ehine möglich. •
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